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Von Fantasy bis Science-Fiction: Rosenheim wird erneut zum Treffpunkt für 

fantastische Literatur 

Fantasy-Lesefestival Rosenheim vom 18. bis 20. September 2026 

 

Rosenheim – Sie mögen keine Fantasy? Vielleicht mögen Sie Liebesgeschichten. Oder Krimis. 

Historische Romane, politische Stoffe, Gesellschaftssatiren oder Geschichten über unsere 

Zukunft. Dann mögen Sie womöglich doch Fantasy – denn das Genre ist heute weit mehr als 

Drachen, Elfen und der Kampf um einen Ring am Feuerberg. Fantasy kann romantisch, düster, 

historisch, politisch, humorvoll oder erschreckend gegenwärtig sein. Sie kann in vollkommen 

fremde Welten führen – oder unsere eigene Welt nur um einen kleinen Schritt verschieben und 

gerade dadurch einen neuen Blick auf sie eröffnen. 

Das Fantasy-Lesefestival Rosenheim geht im Herbst in die zweite Runde und etabliert die Stadt 

als Treffpunkt für fantastische Literatur. Vom 18. bis 20. September 2026 kommen 22 

Bestsellerautorinnen und Bestsellerautoren, aufstrebende Stimmen der Phantastik und 

begeisterte Leserinnen und Leser beim Festival zusammen. Drei Tage lang finden Lesungen, 

moderierte Gespräche, Signierstunden und persönliche Begegnungen in den Räumlichkeiten der 

Stadtbibliothek Rosenheim sowie des Stadtjugendrings Rosenheim statt. 

Mehr als Drachen und Zauberei: Die ganze Bandbreite der Phantastik 

Die Veranstaltung richtet sich dabei nicht nur an passionierte Fantasy-Fans, sondern bietet eine 

einzigartige Gelegenheit, viele Bücher kennenzulernen, auf die man sonst vielleicht nie 

aufmerksam geworden wäre. Geschichten, die in andere Welten entführen, den Alltag vergessen 

lassen und zeigen, wie vielfältig fantastische Literatur sein kann. Literatur lebt aber nicht nur auf 

dem Papier. Einen Text von der Person zu hören, die ihn geschrieben hat, verändert den Blick 

auf eine Geschichte – und oft auch auf ihre Figuren und Ideen. Bei einer Lesung bekommen 

Stimmen, Welten und Gedanken plötzlich eine ganz eigene Präsenz. Und mindestens ebenso 

spannend ist die Begegnung danach: Fragen stellen, ins Gespräch kommen, erfahren, wie 

Geschichten entstehen und was ihre Autorinnen und Autoren bewegt. Genau diese unmittelbare 

Nähe zwischen Publikum und Schreibenden macht ein Literaturfestival zu etwas Besonderem. 

Dafür bietet das Fantasy-Lesefestival bewusst viel Raum. 
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Neben klassischen fantastischen Stoffen stehen Science-Fiction, Young Adult und Romantasy 

auf dem Programm. Auch gesellschaftliche und politische Themen finden ihren Platz. Sie 

kommen hier in einem anderen Gewand daher, sind deshalb aber nicht weniger aktuell und 

spannend. Für junge Leserinnen und Leser gibt es ein eigenes Programm: Vier Lesungen in der 

Stadtbibliothek richten sich an Kinder und Jugendliche, die mit Geschichten für fantastische 

Literatur und das Lesen begeistert werden sollen. 

 
Die Veranstaltungsorte 

Stadtbibliothek Rosenheim: Lesungen für Kinder und Jugendliche 

Auch in diesem Jahr ist die Stadtbibliothek Kooperationspartner des Fantasy-Lesefestivals. Im 

Kinderhaus finden vier Lesungen und Autorenbegegnungen für Kinder und Jugendliche statt. 

„Fantasybücher nehmen einen wichtigen Platz in unserem Angebot ein, das Genre ist unglaublich 

beliebt“, so Susanne Delp, Leiterin der Stadtbibliothek Rosenheim. „Das Kinderhaus ist dafür der 

ideale Veranstaltungsort. Wir hoffen auf ein volles Haus bei allen Lesungen.“ 

 

Stadtjugendring Rosenheim: Lesungen für Erwachsene und zwei Abendveranstaltungen 

Die Veranstaltungen für Erwachsene finden in der Blackbox und im Saal des Stadtjugendrings 

Rosenheim statt. Am Freitag und Samstag bilden zwei besondere Abendveranstaltungen die 

Höhepunkte des Programms. 

Am Freitag um 19:30 Uhr treffen Theresa Hannig und Christian von Aster in einer unterhaltsamen 

Doppelveranstaltung aufeinander. Neben Lesungen aus ihren Büchern geht es um 

gesellschaftliche und politische Themen, das Schreiben und den Literaturbetrieb und um die 

unterschiedlichen Wege, als Autorin oder Autor zu arbeiten und sich zu finanzieren. Hannig 

arbeitet als Verlagsautorin, von Aster unter anderem über Patreon und auf Spendenbasis. Das 

Gespräch verbindet damit Literatur und einen Blick auf die heutige Lebensrealität von 

Kulturschaffenden. 

Am Samstag kommen die anwesenden Autorinnen und Autoren um 20:00 Uhr zu einem 

gemeinsamen Gespräch über das Schreiben und fantastische Welten zusammen. Moderatorin 

Henrike Tönnes und Lokschuppen-Leiterin Dr. Jennifer Morscheiser führen durch den Abend, 

welcher durch das Akustik-Duo Nebensonne mit Klavier und Gesang musikalisch begleitet wird. 

Jeweils ein Büchertisch der Buchhandlung Beer und des Phantastik-Autor*innen-Netzwerks 

(PAN) lädt zum Stöbern und Entdecken ein. 

Bedeutung für Rosenheim 

Initiiert wurde das Festival von Dr. Jennifer Morscheiser, Leiterin des Lokschuppen Rosenheim 

und selbst leidenschaftliche Liebhaberin fantastischer Literatur. Nach der erfolgreichen Premiere 

im Herbst 2024 findet das Festival in diesem Jahr erneut statt. Unterstützt wird das Festival von 

zwei privaten Spendern, deren großzügige Förderung eine hochkarätige Auswahl von Autorinnen 

und Autoren möglich macht. 

  



 

 

„Die Phantastik ist weiterhin eines der am stärksten wachsenden Genres im deutschen 

Belletristikmarkt. Auf den Buchmessen kommen zunehmend Aussteller aus dem Fantasybereich 

dazu, in Leipzig widmen sich inzwischen ganze Hallen dem Genre. Es ist eine positive 

Entwicklung zu sehen: weg von der Schmuddelecke, in der Fantasy früher oft stand, und immer 

mehr hin zu einem selbstverständlichen Teil der Literatur. Aber gerade in Süddeutschland ist die 

Phantastik noch nicht richtig zu Hause. Es ist Zeit, daran etwas zu ändern!“, so Morscheiser. 

 
Tickets und Programm 

Der Festivalpass für alle Lesungen sowie Tickets für einzelne Lesungen sind online erhältlich 

unter www.lokschuppen.de. Kurzentschlossene können auch an den Tageskassen Tickets 

erwerben. 

• Festivalpass 

o Erwachsene: 69 €  

o Erwachsene mit Behinderung: 35 € 

o Kinder (13-17 Jahre): 30 € 

o Kinder (5-12 Jahre): 15 € 

• Tickets für einzelne Lesungen 

o Erwachsene: 12€ 

o Erwachsene mit Behinderung: 6 € 

o Kinder (13 – 17 Jahre): 6 €  

o Kinder (5 – 12 Jahre): 3 €  

Das Programmheft steht unter www.lokschuppen.de/lesefestival zur Verfügung. 

 

Die Autorinnen und Autoren 

Bernhard Hennen · Brandon Q. Morris · Carsten Steenbergen · Christian von Aster · Florian 

Schäfer · Germaine Paulus · Isa Theobald · Jennifer Benkau · Katharina V. Haderer · Lisanne 

Surborg · Manuela Elser · Markus Heitz · Markus Heitz · Michael Pointner und Matthias Griehl · 

Mira Valentin · Robert Corvus · Sabrina Schuh · Sam Feuerbach · Sasha Reed · Silke 

Schellhammer · Stefanie Lasthaus · Theresa Hannig 
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